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Gegen die Sozialdemokratie
Wenige Tage trennen uns noch von der Stichwahl Die

Sozialdemokratie macht alle erdenklichen Anſtrengungen um ihr
hieſiges Mandat gegen die Geſammtheit der bürgerlichen Par
teien zu behaupten Mit Genugthuung haben wir gemeldet
daß micht nur alle liberalen Gruppen ſondern auch die Par
teien auf der Rechten zur geſchloſſenen Stimmabgabe für den
jiberalen Kandidaten aufgefordert haben Je größer der Sieg
der Sozialdemokratie im Reiche ſein wird um ſo größer wird
die Bedeutung eines Wahlſieges der bürgerlichen Parteien in
einem Kreiſe ſein deſſen Mandat ſich zuletzt in ſozialdemo
kratiſchen Händen befunden hat Wir wiſſen daß die vielfach
pon konſervativen Wahlleitungen ausgegebene Parole bei der
Stichwahl zwiſchen einem Sozialdemokraten und einem Frei
ſinnigen ſich der Abſtimmung zu enthalten auch dort gemiß
billigt wird wo es ſich um Kandidaten der e lein Volks
partei handelt Mit Grund konnte geſtern die Voſſiſche Zei
tung melden daß ein aktiver Miniſter die Erklärung abgegeben
habe er werde im zweiten Berliner Wahlkreiſe für Virchow
gegen Fiſcher ſimmen und wünſche daß alle konſervativen und
nationalliberalen Wähler desgleichen thun Wenn aber eine
ſolche Haltung ſchon verlangt wird und nothwendig iſt an
geſichts eines der entſchiedeneren Linken angehörenden Kandi
daten eines Gegners der Militärvorlage wie ſollte da nicht
die Einigkeit gegenüber dem Sozialdemokraten geboten ſein
wenn ihm ein lberaler Kandidat gegenüberſteht der ſeine Zu
ſtimmung zu der Militärvorlage ausgeſprochen hat

Vor einiger Zeit ſagte das Centralorgan der Sozialdemo
kratie in einer ſchwachen Stunde der bürgerlichen Demokratie
nach daß auch ſie arbeiterfreundlich ſei Jndeſſen wurde dieſe
Sünde gegen die Ueberlieferung alsbald durch eine nachträg
Jiche Erklärung geſühnt nach der heute eine bürgerliche
Demokratie überhaupt nicht vorhanden ſei Das heißt mithin
man kehrte zu der alten Phraſe zurück daß der Sozialdemo
kratie gegenüber alle übrigen Parteien nur eine reaktionäre
Maſſe ſeien Nun denn wenn dem ſo ſein foll wenn allen
bürgerlichen Parteien die Arbeiterfreundlichkeit abgeſprochen
wird wenn ihnen allen der Trieb nach Fortſchritt beſtritten
wird wenn alſo die Sozialdemokratie ſich in bewußten Gegen
ſatz und Kampf gegen das geſammte Bürgerthum ohne Aus
nahme ſtellt wie ſollte dann bei der Stichwahl nicht auch das
geſammte Bürgerthum ſich zuſammenthun und auf dieſe An
maßung die gebührende Antwort geben Das iſt auch um ſo
nothwendiger als in den letzten Jahren Herausforderungen an
das Bürgerthum mehr als genug vorgekommen ſind die eine
entſchiedene Zurückweiſung erfordern Noch hat man die Mai
feier nicht vergeſſen die erfunden war als Demonſtration
gegen alle Arbeitgeber gegen alle Unternehmer gegen alle
Staatsleitungen Nicht darin ſollte der Werth der Feier ge
ſucht werden daß Kundgebungen zu Gunſten einer Verkürzung
der Arbeitszeit erfolgten nein man ſprach und ſang Alle
Räder ſtehen ſtill wenn dein ſtarker Arm es will Man
ſchmeichelte dem Arbeiter indem man ſeine Macht übertrieb
man wollte das Bürgerthum unter das Joch das Proletariats
beugen Gerade daß mitten in der Woche ohne Verabredung
mit den Unternehmern ohne das Einverſtändniß der Arbeit
geber die Arbeit unterbrochen und alle Fabriken alle Betriebe
zum Stillſtand gezwungen werden gerade darin ſollte die Be
dentung der Maifeier liegen Der Angriff iſt mißglückt die
Sozialdemokratie hat ſeit jener Feier eine vollkommene Nieder

Aber leider iſt jene Einmüthigkeit die das
Bürgerthum den erſten Verſuchen der Maifeier gegenüber
zeigte nicht von Dauer geweſen leider hat man inzwiſchen die
Beſtrebungen der Sozialdemokratie vielfach auf die leichte
Achſel genommen und nur dadurch konnte das jetzige Wachs
thum der Sozialdemokratie herbeigeführt werden

Von dem Zukunftsſtaate redet die Sozialdemokratie nicht
mehr gern Die Phantaſien vom Zukunftsſtgate ſollen nur
ein Durchgangsſtadium in der geſchichtlichen Entwickelung der
Arbeiterbewegung geweſen ſein wie man allerdings auch das
eherne Lohngeſetz und manche andere Lehre in die Rumpel
kammer befördert hat mit der man früher die Arbeiter zu
fangen wußte Selbſt die Phraſe Hoch lebe die internationale
revolutionäre Sozialdemokratie iſt ſeltener geworden Die
Sozialdemokratie wird in ihrem leitenden Blatte jetzt nicht
mehr revolutionär ſondern völkerbefreiend t und ge
legentlich hat man ſich auch mit einer Verbeugung gegen die
Regierung und die d Parteien gegen die Revolution
im Heugabelſinne der Gewalt ausgeſprochen Aber wenn ein
Arbeiterführer von Revolution redet ſo wird ihm ſchwerlich
ein unbefangener Zuhörer glauben daß die Maſſen dabei nur
an eine geiſtige Befreiung der Völker denken Und wenn dieſes
ganze Wort heute vorſichtig gemieden wird ſo wird man da
rum nicht minder gewiß ſein daß das eben nichts als wohl
berechnete Taktik iſt daß aber in dem Augenblicke wo es der
Sozialdemokratie beſſer in den Kram paßt ſie auch wieder die
Revolution auf ihre rothe Fahne ſchreibt Taktik iſt auch die
Zurückſtellung der eigentlichen ſozialiſtiſchen Forderungen bei
der Wahlbewegung Von einer Aenderung der Geſellſchaftsord
Nung von einem Umſturz des heutigen Wirthſchaftsſyſtemsvon einer Vergeſellſchaftung der Arbeitonittel des Grund

und Bodens der Werkbetriebe wird bei den Wahlen natürlich
nicht geſprochen Aber daß die Sozialdemokratie darum dieſe
Ziele aufgegeben habe iſt natürlich nichts als Täuſchung Sie
verharrt gerade in dieſer Hinſicht a ihrem alten Programme
wie nur je und je größer die Sozialdemokratie im Reichstage
iſt um ſo mehr wird ſie thun um das heutige Wirthſchafts
ſyſtem zu untergraben Sicherlich wird die b rgerliche Geſell

a ratiſchen Kandidaten die wohlverdienke Niederlage zu be
reiten

Zwiſchen der ſozialdemokratiſchen Weltanſchauung und der
bürgerlichen ganz gleich welcher Partei gähnt eine ungausfüllbare Kluft Die Srſetemge der Sozialdemokratie von der

Ehe von der Familie von dem Eigenthum von der Staats
leitung alles iſt undurchführbar ohne den totalen Umſturz der
heutigen Ordnung Daß ſich der ſozialiſtiſche Staat in den
heutigen bürgerlichen Staat allmählich einwachſe das iſt eine
ſo verkehrte Anſchauung daß ſie kaum einer Widerlegung be
darf So wenig und noch viel weniger als eine Republik ſichin eine Monarchie einwachſen kann kann ſich der ſozialdemo

kratiſche Volksſtaat in den i Staat einwachſen Je
größer die Zahl der Mandate der Sozialdemokratie wird um
ſo ſtärker aber wird ihre Begehrlichkeit und ihr Selbſt
vertrauen ſein Auf die Dauer aber giebt es keine der perſön
lichen Freiheit feindlichere Partei als die Sozialdemokratie
Wie bei den Verhandlungen im Reichstage über den Zukunfts
ſtaat alle Parteien einmüthig der Sozialdemokratie gegenüber
ſtehen ſo ſollten wo nicht ganz ausnahmsweiſe die Verhältniſſe
des Wahlkreiſes eine andere Haltung gebieten auch alle
Parteien einmüthig bet den Wahlen zuſammenſtehen und gegen
den Sozialdemokraten ſtimmen Daß dies am Sonnabend
insbeſondere in unſerem Wahlkreiſe geſchehe iſt unſere Hoffnung
Und wenn jedermann ſeine Schuldigkeit thut wird als Sieger
aus der Wahlurne hervorgehen

Dr Alexander Meyer

Deutſches Reich
Berlin 21 Juni Der Kaiſer begab ſich beute früh an

Bord der Yacht Hohenzollern zur Beſichtigung des Nordoſtſee
kanals nach Holtenau und ſetzte dann die Reiſe nach Lebensau
auf einer Dampſpinaſſe fort Nachdem der Monarch in Lebensau
den Grundſtein zu der Hochbrücke gelegt begab er ſich von dort
nach Königsföhrde woſelbſt das Frühſtück eingenommen wurde
Gutem Vernehmen des Hamb Korreſp zufolge begeben ſich
der Kaiſer und die Kaiſerin von Kiel aus Ende dieſes Monats
nach England um der Königin Viktorig einen Beſuch abzuſtatten

Eine anderweitige Beſtätigung dieſer Meldung liegt nicht vor
Die Kaiſerin empfing heute im Neuen Palais den Beſuch der
Kronprinzeſſin von Schweden welche ſich mit ihren beiden
Söhnen den Prinzen Guſtar und Wühelm von Schweden
bereits am Morgen mit dem ſahrplanmäßigen Zunge um 8 Uhr
5 Minuten nach Potsdam begeben hatte Prinz Alexander
von Preußen geboren 1823 begeht am heutigen Tage ſein
Geburtsfeſt Zur Feier des Tages hatten die prinzlichen Palais
die Flaggen gehißt

W Berlin 21 Juni Aus Poſen ſchreibt man uns Betreffs
des letzten Kaiſerbeſuches in Poſen wird in der polniſchen
Geſellſchaft mit beſonderer Genugthuung die folgende Verſion
verbreitet Der Kaiſer hatte ſeinen poſener Beſuch bereits im
April ſchon einmal angeſagt Zu dem Kaiſereſſen das hierbei
ſtattfinden ſollte lud der kommandirende General von Seeckt
auch den polniſchen Reichstagsabgeordneten Herrn von Kos
cielski ein Dieſer reiſte ohne die Einladung des Herrn
von Seeckt zunächſt zu beantworten nach Berlin und ſtellte dem
Grafen Caprivi vor daß der Tag an welchem der Kaiſer
in Poſen erſcheinen wollte gerade der Jahrestag der zweiten
Theilung Poſens ſei und daß die Polen daher von einem Kaiſer
beſuche an dieſem Tage peinlich berührt werden würden Caprivi
trug die Sache dem Kaiſer vor ohne indeſſen etwas zu erreichen
Koscielski ging dann perſönlich zum Kaiſer und der bereits
angeſagte Beſuch unterblieb Nach einer andern Lesart iſt der
damalige Beſuch Poſens durch den Kaiſer unterblieben weil durch
eine Jndiskretion die Sache vorher bekannt geworden war ſo daß
eine Ueberrumpelung der Garniſon nicht mehr möglich war

Wie wir aus Neuſtrelitz hören ſoll dort am 28 Juni d J
das Feſt der Goldenen Hochzeit des Großherzogs
und der Großherzogin gefeiert werden Die namhaften
Strelitzer im Lande werden in Verbindung mit zahlreichen
außerhalb lebenden Landeskindern eine prachtvoll anusgeſtattete
Ergebenheitsadreſſe überreichen Jndeß wird dies nicht in Neu
ſtrelitz ſtattfinden können da das Großherzogliche Paar auch in
dieſem Jahre nach England gereiſt iſt der Heimath der Frau
Großherzogin die eine Tochter des verſtorbenen Herzogs von
Cambridge iſt Wie wir hören ſind das Land und namentlich
die Unterſchreiber der Adreſſe peinlich davon berührt daß der
Großherzog durch ſeine Reiſe ins Ausland ſich den geplanten
Feſtlichkeiten entzieht und die für ein Fürſtenpaar ſeltene Feier
der goldenen Hochzeit außerhalb ſeines Landes begeht

Aus Berlin 20 Juni ſchreibt man uns Geſtern iſt von
hier aus kurzer Hand berichtet worden Finanzminiſter
Dr Miquel habe in der Steuer Kommiſſion des Herren
hauſes erklärt an die Einführnug einer Reichs Erbſchafts
Steuer werde nicht gedacht Dieſe Faſſung der Meldung
entſpricht indeß nicht den vorliegenden Thatſachen Dieſe
liegen vielmehr wie folgt Die Jdee der Einführung einer
ReichsErbſchaftsSteuer im Hinblick auf die theilweiſe Deckung
der Koſten der Militärvorlage entſtammt der Eingebung
Miquel s ſelbſt Aber bisher haben innerhalb der maßgebenden
Faktoren der Reichsregierung noch keine Auseinanderſetzungen
darüber ſtattgefunden ob dieſer Jdee in Geſtalt eines an den
Reichstag einzubringenden Geſetzentwurfes auch wirklich Lebenverliehen werden ſoll und in dieſem Sinne iſt auch die geſtrige

Aeußerung des Herrn Finanzminiſters in der Kommiſſion des
Herrenhauſes zu verſtehen Herr Dr Miquel wollte eigentlich
nur feſtſtellen daß die Frage der Einführung einer Reichs
Erbſchafts Steuer ſeines Wiſſens von den verbündeten Re
gierungen bisher noch nicht erwogen wurdechaft ſtark genug ſein um ſolchen Angriffen zu ſteuern Aber

ie hat damit nicht erſt im n zu beginnen ſondern
ei den Wahlen und hat wo es immer möglich iſt dem ſozial Als Termin für die Einberufung des Reichstages

hört man jetzt wieder Dienstag 11 Juli nennen Ein end
giltiger Beſchluß ſcheint aber noch nicht gefaßt zu ſein

Mit der Durchführung der Gegihiſt Pragt d h vom
1 April 1895 ab fließen die Ueberſchü reußens aus den
Getreide und Viehzöllen lex Huene in die Staatskaſſe
Jn 1892/93 betragen die Einnahmen der Kreiſe aus der
lex Huene 36,7 Millionen Jm laufenden Jahre ſind ſie auf
34 Mill veranſchlagt Dieſer ars dürfte der Nzufolge in dieſem und im nächſten Jahre mindeſtens erregt

wenn nicht überſtiegen werden Jn dem Steuerreformplan
aber werden dem Staat die Einnahmen aus der lex Huene
nur mit 25 Mill in Anrechnung gebracht was alſo einen
Gewinn von 9 Mill Mark zu Gunſten der Staatskaſſe be
deutet Um dieſen Betrag könnte die Vermögensſteuer er
mäßigt werden

Die vom preußiſchen Handelsminiſter nochmals angeordneten
Unterſuchungen über die Ausnahmen welche etwa von der all
gemeinen Regelung der Sonntagsruhe denjenigen Gewerben
zu gewähren wären deren vollſtändige oder theilweiſe Aus
übung an Sonn und Feſttagen zur Befriedigung täglicher
oder an dieſen Tagen beſonders hervortretender Bedürfniſſe
der Bevölkerung erforderlich iſt ſind in vollem Gange Ueberall
haben die Regierungspräſidenten die nothwendigen Erhebungen
veranſtaltet Auch in Berlin haben bereits vielfach Konferenzen
zwiſchen Vertretern des Polizeipräſidenten und Abgeſandten
ſolcher Gewerbe namentlich des Fleiſcher und Bäckergewerbes
ſtattgefunden Jn dieſen Gewerbszweigen iſt überall der
Wunſch hervorgetreten es möchten da für ihre Verkaufsläden
die für das Handelsgewerbe getroffenen Sonntagsruhe
beſtimmungen maßgebend ſind die Ausnahmen für die eigent
lichen Fleiſchereien und Bäckereien in möglichſt engem Anſchluſſe
an die letzteren Beſtimmungen getroffen werden Ob und
inwieweit ſich dies erreichen läßt wird ſich erſt nach dem Ab
ſchluſſe der Unterſuchung zeigen Jedenfalls iſt es für beſtimmte
Sonntage nach dem Geſetze nicht angängig Denn bei allen
Ausnahmen die von der allgemeinen Regelung der Sonntags
ruhe für Juduſtrie und Handwerk getroffen werden mögen ſie
nun für die erwähnten Gewerbszweige oder für Betriebe mit
einen Aufſchub nicht geſtattenden Arbeiten oder ſchließlich für
Wind und Waſſermühlen erfolgen überall ſind die Arbeit
er re jeden Arbeiter entweder an jedem dritten
Sonntage volle 36 Stunden oder an jedem zweiten Sonntage

mindeſtens in der Zeit von 6 Uhr morgens bis 6 Uhr abends
von der Arbeit freizulaſſen Das iſt das Minimum der
Sonntagsruhe wie es für Induſtrie und Handwerk im Geſetz
teſtgelegt iſt und daſſelbe iſt durch keine Ausnahme ab
zuändern

Zur Linderung des für weitere Gebiete der preußiſchen
Monarchie befürchteten Stroh und Futter mangels
hat der Miniſter der öffentlichen Arbeiten wie die Nordd
Allg Ztg erfährt für den Bezug von Torfſtreu auch Torf
mull und Futtermitteln z B Kleie Mais Oelku
Rüben Schlempe Stroh uſw die Tarife der preußiſchen
Staatseiſenbahnen vorübergehend bedeutend er
mäßigt die gleichen Frachtermäßigungen in ſeiner Eigenſchaft
als Chef der Verwaltung der Reichseiſenbahnen auch für die
Eiſenbahnen in ElſaßLothringen bewilligt Die niedrigen
Ausnahmefrachten für Torfſtreu und Torfmull gelten bis zum
1 September 1894 diejenigen für Futtermittel bis auf
weiteres

Der Nat Ztg geht die Mittheilung zu daß die Cent ral
leitung der Freiſ Volkspartei den nationalliberalen
Kandidaten in den vier heſſiſchen Wahlkreiſen Bensheim
Erbach Gießen Friedberg und Alsfeld gegen Antiſemiten und
in Siegen gegen Stöcker ihre Unterſtützung z rhabe wogegen der geſchäftsführende t er
nationalliberalen Partei den betr Kreiskomitees die
Unterſtützung der Kandidaten der Freiſ Volkspartei
in LennepMettmann R Schmidt ErlangenFürth S rer
S beide gegen Sozialdemokraten und in Kulm
Barbeck gegen das Centrum empfohlen hat Für Hagen

wo Herr Richter gegen Breil Soz r Stichwahl
die dortige nationalliberale Parteileitung bereits Wahl
enthaltung empfohlen wonach die Niederlage des Sozial
demokraten der 3000 Stimmen weniger als ſein freiſinniger
Gegner hat als geſichert gelten kann Der Hilfe der National
liberalen bedarf es hier nicht da das Centrum en
Kandidat 2386 Stimmen hat in der Stichwahl für Richter
ſtimmt Nur wenn die für den nationalliberalen Kandidaten
Lohmann abgegebenen 6795 Stimmen zum größten Theile auf
den Sozialdemokraten übergingen könnte Herr Richter zu Falle
gebracht werden

Der Reichsanzeiger ſchreibt heute Aus einer W
Chriſtlichen Welt, daß der in Stettin nach ungünſtigem Aus
ang des theologiſchen Examens erfolgte Selbſtmord eines

Predigtamts Kandidaten die Angehörigen deſſelben zu
einer Beſchwerde wegen harter Behandlung veranlaßt habe und
daß die Vorenthaltung des Zeugniſſes nach der Meinung des
Unglücklichen ſeines dogmatiſchen Standpunktes wegen erfolgt ſei
hat die Proteſtantenvereins Korreſpondenz Anlaß genommen zu
einem heftigen Ausfall über die Zuſtände in der evangeliſchen
Kirche welcher in verſchiedenen Blättern weitere Verbreitung
gefunden hat Nach genauen Ermittelungen iſt feſtgeſtellt daß der
Kandidat ſchon während der Examenstage ſich in einem

W Erregung befand welcher ſich nach denſe zu
völliger mit Hallucinationen verbundener Geiſtesverwirrung ſtei

erte und durch freundlichen ſeelſorgeriſchen Zuſpruch des Vorſipenden der n geren ion nur ſcheinbar beſchwichtigt wurde

Beil dem Urtheil über das Unzulängliche ſeiner Leiſtungen ſind
Bedenken gegen ſeine Stellung zum Glauben der
baupt nicht in Betracht gezogen worden



ren draſtiſchen Beweis für die Nothlage der Landwilkoſwa ft e Niederſchl an an daß einer der
rößten gagrariſchen Schreler im Kreiſe Glogau der bisherigeKrer des Rittergutes Jacobskirch Herr Hahn an dem

Verkauf des vor 3 re erworbenen Rittergutes nicht
als 100,000 M verdient habe Nichtsdeſtoweniger iſt Herr Ha
ein eifriges Mitglied des Bundes der Landwirthe und hat in der
hen Mattehſte de tſete h geh er den Wiehe

ahlkre e geleiſtet obgleich er du n eigeneBeiſpiel die Forderungen des Bundes in geradezu klaſſiſcher
Weiſe widerlegt hat

Gotha 21 Juni Die geſtrige Sitzung des Gothaiſchen
Sonderlandtages dingt ſich u a mit den Vorkeh
rungen zur Abwendung der drohenden a der
e des Viehſtandes Hr Geh Reg Rath
ierling führte hierzu aus daß der angeregte en
im Staatsminiſterium eingehend erwogen worden ſei Man
be bereits mit der landwirthſchaftlichen Centralſtelle zu
alle Verhandlungen über die Frage der rationellen Viehernährung n Heu gepflogen und weiter die Frage ventilirt

ob nicht aus Staatsmitteln der Ankauf von Futtermitteln zu
bewirken ſei die dann an Aermere unentgeltlich abgegeben
werden ſollen Auch mit den landwirthſchaftlichen Vereinen
ſeien Verhandlungen eingeleitet worden Die Gräſerei Erlaub
niß auf den Domänen ſoll in weitem Umfange ertheilt wer
den auch ſoll an die Minderbemittelten in einzelnen Orten
Waldſtreu abgegeben werden Ein weiterer Berathungs

r betraf das Dekret betr den Erlaß von drei
erminen Einkommen und Klaſſenſteuer Die

Mehrheit des Landtages beſchloß daß nur die beiden Termine
der Klaſſen und Einkommenſteuer pro April und Mai d J
unerhoben bleiben und der Reſtbetrag des von der Regierung
bewilligten Stenererlaſſes den Gemeinden zu Gute kommen
ſoll als Aequivalent für die von ihnen zu zahlenden Alters
e ſür die Volksſchullehrer Aus der nun folgenden

erathung des Etats pro 1893 1897 iſt ein Antrag er
wähnenswerth durch den die Staatsregierung erſucht wird
Anordnung dahin zu treffen daß für den Verkehr mit Fuhr
werk und Thieren innerhalb des Gemeindebezirks in
dem der die Hebeſtelle berührende Paſſant wohnt Chauſſee
er nicht erhoben wird Ein Antrag Beeſe anf
rlaß zweier Termine Grundſteuer und Deckung des

Ausfalls durch die Einkommen und Klaſſenſteuer veranlaßt
eine lebhafte Diskuſſion Es ging hieraus hervor daß die
Grundſteuer durchaus unpopulär iſt weil ſie eine Doppel
beſteuerung enthält Der Antrag wurde gegen 8 Stimmen
abgelehnt

Stuttgart 21 Juni Nach einer Mittheilung des Würt
tembergiſchen Staatsanzeigers iſt die Staatsregierung mit
der Einleitung weiterer durchgreifender Maßregeln der
herrſchenden Futternoth und ihren ſchweren Folgen
abzuhelfen beſchäftigt Eine durch den Miniſter des Jnnern
von Schmid berufene Verſammlung von Vorſtänden land
wirthſchaftlicher Vereine Abgeordneten und hervorragenden
Oekonomen berieth heute vormittag über Mittel zur Hebung
der aus dem Futtermangel entſtandenen Noth und beſchloß
die Gemeindekaſſen die Oberamtsſparkaſſen ſowie
die Stadtkaſſen zur Hergabe von Mitteln für Futter
ankauf zu veranlaſſen Von dem Wunſch nach einer Ein
berufung des Landtages wurde Abſtand genommen
weil die uachträgliche Genehmigung der Anusgaben in der

r zweifellos erfolgen wird Die alsbald eingeſetzte
ub kommiſſion berieth nachmittags die Errichtung einer

landwirthſchaftlichen Centralſtelle und kaufte auf
telegraphiſchem Wege 150 Doppelwaggons Mais an Jn
den nächſten Tagen werden weitere große Ankäufe von Oel
fſaaten und Mais erfolgen

C Weimar 21 Juni Einige Wochen hindurch war dem
Militär der Beſuch unſeres Stadthauſes verboten weil im
Saale deſſelben wie von andern Parteien ſo auch von den
Sozialdemokraten eine Wählerverſammlung abgehalten worden
war Jetzt iſt durch Bataillonsbefehl unſeren Soldaten das Leſen
und Halten der Zeitung Deutſchland verboten worden
Die Poſten vor der Kaſerne ſind ſtrengſtens gehalten den Aus
träger genannter Zeitung nicht mehr hereinzulaſſen Ein Grund
für dieſe Maßregel iſt bei Ausgabe des Befehls nicht angeführt
worden aber er iſt leicht zu errathen die Zeitung Deutſchland
hat ebenſo wie von den anderen Parteien auch von der ſozial
demokratiſchen die Verſammlungsankündigungen und Wahlaufrufe
im Jnſeratentheile gebracht und bringt ſie anſtandslos weiter

Bremerhafen 21 Juni Der Handelsminiſter Freiherr
v Berlepſch beſichtigte heute die Hafenanlagen ſowie die
Schiffe des Norddentſchen Lloyd Hierauf wurde an Bord des
Schnelldampfers Kaiſer Wilhelm ein Frühſtück eingenommen
an welchem die Mitglieder des Senats und des Verwaltungs
raths des Norddeutſchen Lloyd theilnahmen

Marinenuachrichten S M Kreuzer Schwalbe iſt am
20 d in Aden eingetroffen und be am 24 d die Reiſe
nach Port Said fortzuſetzen S M Kreuzer Seeadler
iſt am 20 d in Aden eingetroffen S M Krenzerkorvette
Arcona iſt am 20 d in Santa Catharina Braſilien an

mmen Der Reichspoſtdampfer Neckar mit dem
imkehrenden Ablöſungstransport von S M Kanonenbooten

Jltis und Wolf beabſichtigt am 22 d in Shanghai dieHeimreiſe nach Bremerhafen anzutreten

Zu den Wahlen
Halle 21 Juni Vom Vorſtande des Deutſch ſozialen

Vereins für Halle und den Saalkreis geht uns folgender
Aufruf mit der Bitte um Veröffentlichung zu

Antiſemiten Das Wohl des Vaterlandes gilt uns als
d es Geſetz Unſer Programm fordert eine ſtarke

eresmacht Herr Dr Alexander Meyer hat erklärt für die
ilitärvorlage im vollen Umfange des Antrages Huene

auch ohne geſetzliche Feſtlegung der zweijährigen Dienſtzeit
ſtimmen zu wollen Lediglich aus dieſem ein zigen Grunde
fordern wir die Angehörigen unſerer Partei auf in der Stich
wahl am 24 Jnni ihre Stimme abzugeben für Herrn Dr
Alexander Meyer und nicht durch Stimmenthaltung die
vaterlandsloſe internationale Sozialdemokratie zu begünſtigen

Der Vorſtand des Deutſch ſozialen Vereins
für Halle und Saalkreis

Berlin 21 Juni Die konſervative Geſammt
vertretung Berlins hat nach nochmaliger eingehender Er
wägung der allgemeinen politiſchen Lage und der beſonderen
Verhältniſſe der Reichshanptſtadt folgenden Beſchluß gefaßt

ndem ſie ſelbſtverſtändlich jedem einzelnen Wahlkreiſe die Ent
ließung anheimgiebt empfiehlt ſie überall da wo es ſich um

ie Stichwahl zwiſchen einem Sozialdemokraten und einem frei
ſinnigen Gegner der Militärvorläge handelt völlige Wahl
enthaltung

Berlin 21 Juni Jn einer Anfang d M in Mücheln
ſtattge abten Verſammlung in welcher Herr v Helldorff
Zingſt für den Bund der Landwirthe Propaganda machte war
mitgetheilt worden in der Fuhrwerks Berufsgenoſſenſchaft unſerer Provinz ſeien in einem d
waltungskoſten aber nur 600 M

Jahre 72,000 M für Ver
für eine einzige Unfall

ent Hadiaung geöabtt worden vgl Nr 265 der SagleZtg vom
9 e m gegenüber theilt uns der Vorſtand der Fuhrwerks er in Berlin folgendes mit Die von dem

Bundesrath laut Bekanntmachung des Reichsverſicherungsamtes
vom 15 April 1886 Deutſcher Reichs Anzeiger Nr 92
nehmigte der gewerbsmäßigen Fuhrwerksbelriebe Dentſchlands führt den Namen Fuhrwerks Berufs

e Sie erſtreckt ſich guf Grund des von dem Reichse rungsamte unter dem 1 Mai 1886 genehmigten Statuts
über das geſammte Gebiet des Deutſchen Reiches und iſt in 39
Sektionen eingetheilt Von dieſen umfaßt 4 die Sektion 11 mit
dem Sitze in Ma deburg den Fegernngebes rk 2 en Namensrig nhalt v die Sektion 12 mit dem Sitze in Halle den

egierungsbezirk Merſeburg e die Seklion 13 mit dem Sitze
in Erfurt dieſen S owie Sachſen Meiningen
Sachſen Koburg Golha urg Sondershauſen undSchwarzburg Rudolſtadt ne Fu r werks Berufs
gegen an für die Provinz Sachſen giebt es hier
nach nicht Entſprechend dieſer Eintheilung in Sektionen werden
auch die auf die letzteren entfallenden Verwaltungskoſten und
Unfallrenten für jede einzelne Sektion beſonders berechnet Da
nach betragen nun die Verwaltungskoſten für das Etats
jahr 1892 a bei Sektion 11 3641 54 b bei der Sektion 12
2948 86 e bei der Sektion 13 2150 84 für dieſe drei
Sektionen zuſammen alſo 8741 24 M An Unfallrenten ſind für
das Jahr 1892 gezahlt a für den Bezirk der Seklion 11
13,6689 55 b für den Bezirk der Sektion 12 9308 71
e für den Bezirk der Sektion 13 8059 97 für 3 Sektionen
alſo 31,037 23 M Die in der Verſammlung zu Mücheln über
die Verwaltungskoken und Rentenzahlungen der Fuhrwerks

r t gemachten Mittheilungen erweiſen ſich hier
nach in allen Stücken als durchaus unzutreffend

Breslau 31 Juni Das ſozialdemokratiſche Wahl
komitee für den Wahlkreis Jauer Bolkenhain Landes
hut fordert durch Jnſerat in dem Jauerſch Stadtbl die
ſozialdemokratiſchen Wähler auf in der Stichwahl für Hrn Dr
Otto Hermes Berl in zu ſtimmen derſelbe habe die bindende
Erklärung abgegeben im Falle ſeiner Wahl rückhaltlos jeder Ver
mehrung des ſtehenden Heeres jeder Vermehrung der Steuerlaſt
und jeder Beſchränkung der Volksrechte namentlich jedem Angriff
auf das Wahlrecht entgegenzutreten z

Lübeck 21 Juni Die hieſige freiſinnige Volkspartei
ſoll ihre Parteigenoſſen aufgefordert haben in der Stichwahl die
im erſten Wahlgange für Hrn Richter abgegebenen Stimmen auf
den Kandidaten der freiſinnigen Vereinigung Hrn Goertz zu
übertragen Wie wird die freiſinnige Volkspartei in Stettin und
Wiesbaden ſtimmen wo Kandidaten der freiſinnigen Vereinigung
gegen Sozialdemokraten zur Stichwahl ſtehen Sind dort die
Herren Brömel und Köpp das größere Uebel

Fürth 21 Juni Hier iſt ein formelles Bündniß zwiſchen
der hieſigen Volkspartei und der Sozialdemokratie zu
Ungunſten der Richter ſchen Volkspartei abgeſchloſſen worden
Danach will die ſüddeutſche Volkspartei für den ſozialdemokra
tiſchen Kandidaten gegen den Richter ſchen volksparteilichen Be
werber eintreten

8 Leipzig 21 Juni Der Preß Ausſchuß des nationalliberak
konſervativen Wahlkomitees erläßt in den heutigen Tageszeitungen
eine Abbitte an den Kandidaten der Deutſchſozialen Maurer
meiſter Enke wegen der ihm in der Hitze des Wahlkampfes
untergeſchobenen Lohndrückerei c

44 Meiningen 21 Jnni Nach einer Berichtigung der
Dorfztg iſt gerade das Gegentheil von dem wahr was der

volksparteiliche Reichstagskandidat Weigt hier geſprochen Er
hatte behauptet daß während die Kühe der armen Bauern ver
hungerten das Heu auf den Domänenwieſen nicht verſtrichen
werden dürfe damit die herzoglichen Hirſche damit gemäſtetwürden Nun hat der Herzog aber ſofort bei Bekanntwerden des

Futtermangels befohlen daß 490 Stück ſeiner Hirſche ohne
weiteres abgeſchoſſen würden daß nur 200 am Leben gelaſſen
werden ſollen daß das Futter anf den Domänenwieſen nach wie
vor verſtrichen ſeine Wildparke geöffnet und das anf den Wald
wieſen wachſende Futter den Futterbedürftigen abgelaſſen werden

leiden Weigt ſteht mit Prof Paaſche zur Stichwahl

Ausland
Luxemburg Die geſtern auf Schloß Fiſchhorn ſtatt

gehabke Traunnug des Erbgroßherzogs von Luxem
burg mit der Prinzeſſin von Braganza wurde einer zwiſchen
den Verlobten getroffenen Vereinbarung gemäß nach
katholiſchem Ritus durch den Erzbiſchof von Salzburg vor
genommen nachdem der erforderliche päpſtliche Dispens für
die konfeſſionell gemiſchte Ehe nach vorhergegangener Sicher
ſtellung der katholiſchen Kindererziehung im Hauſe
Naſſau Oranien erlangt worden iſt

Schweiz Der von der Arbeiterunion in Bern zur
Wahrung ihrer Intereſſen feſtangeſtellte Arbeiterſekretär
Waſſilieff iſt verhaftet worden Die bei einer Haus

ſein Waſſilieff iſt natnraliſirter Ruſſe Zu den dortigen
Arbeiterkrawallen meldet man dem B Tgbl noch

Auswärtige Arbeitervereinigungen hatten den
Berner Arbeitern Zuzug verſprochen bleiben jedoch angeſichts
des requirirten Militärs weg ſo daß weitere Ausſchreitungen
nicht vorgefallen ſind Jn Haft befinden ſich etwa noch 70
Perſonen von den Verwundeten iſt bisher keiner geſtorben
Die Tagwacht das Organ der Berner Arbeiter behauptet
ſelbſtverſtändlich die Polizei ſei die Urſache des Krawalles
Mit großer Rohheit haben ſich wie nachträglich konſtatirt
werden muß berniſche Maurer und Handlanger an Jtalienern
vergangen dieſelben haben wie das Berner Tageblatt

t ſelbſt italieniſche Greiſe mißhandelt und ſich nicht ge
ſchämt zu Vieren einen italieniſchen Pflaſterjungen durch
zuprügeln Eine große Zahl Italiener wurde flüchtig und
ſucht aufs höchſte r auswärts Arbeit Deritaltentſche Geſandte in Bern hat beim Bundesrath
ſich wegen der den Jtalienern zugefügten Mißhandlungen be
chwert Daß der Krawall von den Arbeitern mit aller

Sorgfalt organiſirt worden war erhellt daxaus daß die
Arbeiter in einer Arbeiterwirthſchaft zum Voraus einen
Samariterpoſten errichtet und auch für eine Tragbahre

geſorgt hatten Die Berner Truppen wurden von der Be
ans mit Jubel von den Arbeitern mit Pfeifen em

pfangen

Oeſterreich Ungaru Dem Streikimbrüxer Amalien
ſch acht haben ſich weitere ſieben Schächte mit 2100 ſtreikenden
Grnubenarbeitern in dem Gebiet zwiſchen Dux und Bilin ange
ſchloſſen Jn dem brüxer Bezirk herrſcht Ruhe

Dänemark Jn Hofkreiſen gilt es für ſehr wahrſcheinlich daß
der König und die Königin am 29 d morgens von Esbjerg
aus an Bord des er nach England abreiſen Der

Danebrog wird bon der Kreuzerkorvetle Vallyrien begleitet
werden an deren Bord Prinz Waldemar als Kapitän an der
Reiſe theilnehmen wird

Frankreich Millevohe welcher geſtern vormittag mit
dem Miniſter des Auswärtigen Develle konferirte erklärte in
den Wandelgängen der Kammer vor zahlreichen Deputirten
und Jonrnaliſten er ſei im Beſitze von Stgats
den We en welche zahlreiche Perſonen in Mitleidenſchaft
ziehen könnten er ſei jedoch entſchloſſen im Einvernehmen mit

einer andern Verſion hätte Müllevoye hinzugefügt
Cémenceau an ein Penſionär der engliſchen Botſchaft zu ſein Mehrere Blätter deuten an H

geſtellt werde Nach ſpäterer
geſtern in des Marquis Moros und Ducret s
nochmals zu

Cocarde erwähnten Aktenſtücke

der Regierung vorzu el und nur dasjenige auf der Tribüne
vorzubringen was daſelbſt vorgebracht werden könne event
würde er auf eine Interpellation verzichten Falls edochClémenceau Erklärungen verlange würde er ſie geben Reg

Nach
er klage

illevoye beſäße
piere von Cornelius 9g durch welche Clémenceaus
olle in der egyptiſchen Pewn rankreichs bloß

eldung begab ſich Millevohe

evelle und überreichte demſelben die von der

Die engliſche Botſchaft in Paris erklärt gegenüber
ntir Meldungen keinerlei Papiere zu ver
mifſſen
Paue Angelegenheit nicht die geringſte Kenntniß zu haben

überhaupt von der ganzen in der Cocarde an

er erſte Botſchaftsſekretär Auſtin Lee iſt geſtern nachmittag
nach England abgereiſt die Abreiſe des engliſchen Botſchafters
Lord Dufferin hat mit der r e nichts zu thun

Einer den Blättern zugegangenen Mittheilung zufolge hätten
die Miniſter Dupuy und Develle die Entſendung der Dok
toren Brouardel und Charcot nach Bornemouth infolge
eines formellen wiederholten Erſuchens der engliſchen Regie
rung beſchloſſen welche um allen Kritiken ein Ende zu machen
die Diagnoſe der engliſchen Gerichtsärzte über
den Geſundheitszuſtand von Cornelius Herz durch
franzöſiſche Aerzte kontrolliren laſſen wollte
Charcot werden das Ergebniß ihrer Unterſuchung hente an
Dupuy telegraphiren

Brouardel und

Spanien Die madrider Polizei hielt bei mehreren be
kannten Anarchiſten Hausſuchungen ab und nahm einige
Verhaftungen vor
tödtete Urheber des vorgeſtrigen Attentates nicht der Direktor
der Anarquia, ſondern ein Redacteur dieſes Blattes Die
beſchlagnahmten Dokumente beweiſen daß ein Komplott be
ſtand um in Madrid und Umgegend Exploſionen herbei
zuführen

Wie ſich herausgeſtellt hat war der ge

in der akademiſchen Welt begründet
weiten Kreiſen der gebildeten Welt ein dauerndes Andenken

ordentlichen e 2v Fuhr Romaniſt zu ordentlichen Profeſſoren ernannt worden

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
8 Leipzig 21 Juni Abermals hat die Univerſität

Leipzig einen empfindlichen Verluſt zu verzeichnen der im
Jahre 1846 in Troppau in Schleſien geborene alſo erſt 46 Jahre
alte Profeſſor der Kunſtgeſchichtejte und Leiter des Königl kunſt
eſchichtlichen Seminars Dr Hubert Janitſchek iſt ver
torben Durch ſeine Lehrthätigkeit hatte J ſich einen hohen Ruf

ſeine Werke ſichern ihm in

Breslau 20 Juni Der Privatdozent der Hygiene an
hieſiger Univerſität Dr Heinrich Bitter ſeit einigen Mona
ten am Jnſtitut für Jnfektionskrankheiten in Berlin beſchäftigt
iſt von der Gemeindeverwaltung von Alexandria zum munizi
palen Hygieniker ernannt worden und wird in kurzem zum Anu
tritt ſeines Amtes dahin abreiſen

An hieſiger Univerſität ſind die außerBaſel tOppenheim Kriminaliſt und
21 Juni

Profeſſoren

ſoll Eine gerechte Sache kann durch derartige Entſtellungen nur

tungen eingegangen war

Wiſſenſchaft Kuuſt Litteratur
Herzog Ernſt II von Koburg hat Dr Guſtav Freytag

in Siebleben zum Wirklichen Geheimen Rath mit dem Prädikat
Excellenz ernannt

bekommen und in Kürſchner s Literaturkalender giebt es für den
nächſten Jahrgang eine Dichte re xcellenz einzutragen
erinnert ſich daß der Dichter der Ahnen vor mehreren Jahren
das Adelsprädikat das ihm angetragen wurde abgelehnt hat

Damit hat Goethe einen Standesgenoſſen

Man

Jm Anſchluß an die Jahresverſammlung des weſtpreußiſchen
Guſtab Adolf Hauptvereins wurde geſtern in Thorn das auf
dem Rathhaushofe dem 1724 bei dem bekannten von Jeſuiten
angeſtifteten Thorner Blutbade hingerichteten Bürgermeiſter
Rösner geſtiſtete Denkmal in feierlicher Weiſe unter Be
theiligung der Spitzen der Militär und Civilbehörden und 200
Geiſtlichen der Provinz enthüllt

Der Militärarzt Carton hat bei Dugga in Tunis
dem Thugga der alten Römer im Auftrage der franzöſiſchen Re
gierung Ausgrabungen vorgenommen deren Ergebniß ein wirk
liches tuneſiſches
tempel ein
und zum größten Theil wohlerhalten ein Jupitertempel und an
dere Gebände werden folgen zahlreiche Jnſchriften werden auf
gefunden Aufwohlbekannte Archäolog P Delatte eine 4m dicke Mauer entdeckt
welche ganz aus übereinander geſchichteten und mit Erde gefüllten

Amphoren beſteht hliche mit dem Pinſel gezogene rothe Aufſchriften
die Bezeichnung des etwa in den Krügen vorhanden geweſenenſuchung bei ihm vorgefundenen Papiere ſollen ſehr gravirend W
43 v Chr und nennt die Konſuln C Vibins Panſa und A Hir
tius die nächſte dom Jahre 33 mit den Konſuln L Volcatius
Tullus und L Antronius Paetus

Pompeji im kleinen iſt Ein Saturn
Theater ein Wohnhaus ſind ſchon ganz blosgelegt

der Stätte des alten Karthago hat der

Mehrere dieſer Amphoren tragen ſehr deut
ſie geben nicht

eines ſondern Konſulardaten Die älteſte ſtammt vom Jahre

Gerichtsverhandlungen
S Leipzig 21 Juni Der frühere Kollektivprokuriſt

der Bankfirma Hammer Schmidt Aug Alex Juncker
wurde heute vom Landgericht zu 4 Jahren Gefängniß und
e Ehrverluſt verurtheilt weil er durch Urkundenfälſchung rc
e genannte

ſelbſt iſt mittellos und hat alles dadurch verſpekulirt daß er um
die Folgen eines im Jahre 1881 begangenen Fehltrittes auszu
er neben ſeiner ſtändigen Beſchäftigung noch Nebengeſchäfte

irma um ca 40,000 M geſchädigt hatte Juncker

etrieb und um ſeinen alten Vater vor dem trotzdem aus
gebrochenen Konkurs zu bewahren für dieſen große Verpflich

Juncker iſt ein geborner Chemnitzer
aber ſeit 1877 in Stellung bei H Sch

S Gera 21 Juni Der hier kürzlich wegen zweier Uhren
Diebſtähle zu drei Wochen Gefängniß verurtheilte noch nicht
16 Jahre alte aber ſchon öfter beſtrafte Arbeitsburſche Albin
Jung aus Halle hatte in das ihm im Gefängniß ſchriftlich
zugeſtellte Urtheil beleidigende Aenßernngen über den Fürſten
von Reuß j L geſchrieben und daſſelbe dann behufs Berufung
an das Landgericht zurückgeſandt Wegen Majeſtäts
beleidigung wurden ihm dafür von der hieſigen Strafe
kammer ſechs Monate Gefängniß zudiktirt

wä

Provinzial Nachrichten
K Mühlhanſen 21 Juni Jn der dritten Klaſſe der hieſigen

Knaben Mittelſchule ereignete ſich heute der bedauerliche
Fall daß ein Schüler nachdem er wegen ungehörigen Betragens
nebſt noch zwei andern Knaben von ſeinem Lehrer eine keines
wegs übermäßige körperliche Züchtigung erfahren hatte bald
darauf fo eines Herzſchlages noch im Schulhauſe
verſtarb Die Eltern des Knaben haben voriges Jahr bereits
zwei Kinder durch die Diphtheritis verloren

w Köſen 21 Juni Die Beſucher der Rudelsburg wur
den heute nachmittag durch den plötzlichen Tod eines eben
erſt eingetroffenen Gaſtes erſchreckt Derſelbe ein kräftiger
Herr hatte kanm Platz genommen als er infolge eines Sch acb

anfalles verſchied deren batte der Frenide den Weg
nach der Burg in zu raſchem Gange zurückgelegt Der Ver



ſtorben wurde als ein Kaufmann Lanuge aus Erfurt von der
dortigen Firma Burghardt ermittelt

Seißenfels 21 Juni Jn hieſiger Stadt liegen eine
Anzahl Einwohner an der Jnfluen za danieder u a iſt auch
ein großer Theil der Mannſchaften der Unteroffizierſchule davon
befallen Auf den an der Saale belegenen Wieſen hat die
Heuſchur begonnen Der Ertrag iſt ſelbſt auf dieſen Wieſen
ein geringer Futtermangel verurſacht hohe Futterpreiſe der
Preis für den Ctr Heu ſtellt ſich hier auf 5 in der Gegend
von Lützen gar auf 6 M Durch öffentliches Meiſtgebot kam
der der Stadt Cölleda gehörige Wieſenertrag an der Loſſa
auf 6500 M zu ſtehen gegen das er um 3300 M höher

Ein berliner Fabrikant beabſichtigt auf den öffentlichen Pro
meiſaden automatiſche Patent Promenadenſtühle auf
uſtellen deren Benutzung einer Gebühr von 5 Pfennig unterflegen ſoll Nach 6 Jahren ſollen die Stühle in den Beſitz der

Stadt übergehen

X Erfurt 21 Juni Der Erfurter Kreis Obſtbauverein hat beſchloſſen ſich mit einer Geſammt Ausſtellung an
der für Oktober d J vom Erfurter Gartenbauverein in Ausſicht
genommenen Allgemeinen Obſtausſtellung zu betheiligen

Seit heute mittag ſprin gen in Erfurt die öffentlichen
Springbrunnen wieder und die Laufbrunnen geben aus

jebig Waſſer da die Lokomobile
öbisburg aufgeſtellt iſt flott arbeitet und dem von Wechmar
geben Hauptleitungsſtrange gutes Quellwaſſer in reichem

Maße zuführt
K Torgau 21 Juni Geſtern abend 10 Uhr ertönte

Feuerlärm Es brannte das erſt vor etwa 5 Jahren neu
erbaute Seitengebäude des Offizierskaſino in dem ſich die
Küche und Vorrathsräume ſowie die Wohnung des Oekonomen
befanden Obwohl ſchnelle und ausreichende Hilfe vorhandèn war
brannte doch das Gebäude nieder Ueber die Entſtehungsurſache
verlautet jetzt noch nichts Geſtern traf ein Kommando
beſtehend aus Offizieren und Unteroffizieren ſämmtlicher Ka
vallerie und Artillerie Regimenter vom III Ar
meecorps zu einer Uebung im Bau von Nothrampen zum
Ausladen der Pferde aus Eiſenbahnwagen hier ein Anleitung
wird von dem hier garniſonirenden Pionier Bataillon v Rauch
Brandenburg Nr 3 ertheilt Heute früh rückte die hieſige

le rie zu einer vierwöchigen Schießübung nach Jüter
og ab

ph Oldisleben 20 Juni Eine Folge der außerordentlichen
Trockenheit und des dadurch verurſachten Futtermangels
zeigte der geſtern hier abgehaltene Viehmarkt Es war eine
außerordentliche Menge von Vieh beſonders Jungvieh ange
trieben für das aber nur geringe Preiſe erzielt wurden Stücke
die im vorigen Jahre mit 70 75 M bezahlt wurden gingen
durchſchnitttich mit 40 45 M weg Viel geſucht waren Saug
ſchweine die bei einem Preiſe von 28 M im Durchſchnitt
glatt abgingen

O Prettin a Elbe 21 Juni Jm hieſigen Land wirth
ſchaftlichen Vereine wurden am Sonntag eine Anzahl
Dienſtboten für langjährige treue Dienſte prämiirt
und zwar 7 Knechte 6 Mägde und 4 Tagelöhner Sie erhielten
Prämien bis zu 30 die für die Nichtverheiratheten in Spar
kaſſenbüchern angelegt ſind Ein Geſchirrführer des Gutsbeſitzers
Kleinſchmager in Kähnitzſch iſt über 40 Jahre auf demſelben Gute
in Dienſten Jeder Prämiirte erhielt außerdem ein Diplom und
wurde zu dem Feſteſſen eingeladen Hier fehlt Regen die
Ernteausſichten ſind nicht gut der Futtermangel iſt groß

O Wethan 21 Juni Jn unſerem obſtreichen Wethau
thale zeigen die Bäume reichen Anhang der aber infolge
der anhaltenden Dürre ſich ſehr zu verringern beginnt Jn dem
unteren Thale nach Schönburg zu dem ſog Kroppenthale ſteht
der Wein in voller Blüthe Die Weinernte ſcheint dieſes Jahr
eine gute zu werden obgleich durch die harten Fröſte im ver
gangenen Winter ſehr viel Stöcke erfroren ſind Jn dem be
nachbarten Giekau wurden dem Ziegeleibeſitzer W Drillinge
er geboren Zwei der Kinder ſtarben bald nach der

eburt

Die Oberförſterſtelle z Schmiedefeld im Regie
rungsbezirk Erfurt iſt zum 1 Okt anderweit zu beſetzen

Weimar 21 Juni Aus der letzten Gemeinderathsſitzung
iſt noch nachzutragen daß das Kollegium die Riſſe zum Bau
des Goethe und Schiller Archives genehmigte und die
Nachbewilligung der zur Ausführung des neuen Ortsſtatuts
über die Gehalte der Bürgerſchullehrer erforderlichen
Summe von 1300 M ausſprach Drei Lehrer erhalten eine
J e e von je 100 M und dreiundzwanzig eine ſolche von
je 50

4 Hirſchberg a 21 Juni Geſtern wurde die hieſigeGegend von einem ſchweren Gewitter heimgeſucht Während
es ſich jedoch hier nur in ſtrömendem Regen entlud der aller
dings auch mit Hagelſchlag verbunden war ſo daß an Fenſtern
und Feldern mancher Schaden angerichtet wurde iſt die bayeriſche
Nachbarſchaft weſentlich ſchlechter weggekommen Jn Schnarchen
reuth hatte der Blitz in der Scheune des Gutsbeſitzers Richter
gezündet Aber nicht nur dieſe fondern das ganze Guts

ehöft brannte nieder Alles Geflügel ſowie Schafe und Schweine
men um nur die Rinder konnten gerettet werden Ein Knecht

war vom Blitze betäubt worden Auch in Dürrenthal
ündete wie bereits durch Telegramm gemeldet der elektriſche
trahl und ſieben Gehöfte ſielen hier den Flammen zum
fer da man wegen abſoluten Waſermangels das verheerende

Element nicht zu bekämpfen vermochte

Meiningen 21 Juni Der Herzog hat den Landrath des
hieſigen Kreiſes Schaller vormals hier Oberbürgermeiſter
zum vortragenden Rath im Staatsminiſterium ernannt Ferner
wurde der preußiſche Oberſtlieutenant a D Haßfeld mit dem
Kommando des herzogl Feldjägercorps Gendarmerie betraut

Vermiſchtes
Bismarck als Pädagoge An die Schüler des Hamburger

Wilhelm Gymnaſiums die dieſer Tage einen Ausflug nach
Iriedrichsruh machten hielt Fürſt Bismarck eine Anſprache
in der er u a ſagte Mögen Sie alle mit angenehmer Erinne
rung auf Jhre Schulzeit zurückblicken können Jch muß leider
von mir bekennen daß ich mir Mangel an Arbeitſamkeit
vorzuwerfen habe und das iſt der einzige bittere Tropfen der ſich
in meine Göttinger Erinnerungen miſcht Als ich zur Univer

lität ging war ich kaum 17 Jahre alt und war vielleicht in zu
arkem Zwange gehalten worden was bei Jhnen wohl nicht der
all ſein wird Deshalb rathe ich Jhnen wenn Sie zur Üniver

ität kommen mißbrauchen Sie Jhre Freiheit nicht Auf der
anderen Seite aber wer ein Kopfhänger iſt der kann viel
leicht ein ganz guter Parlamentarier werden aber innere
Befriedigung findet er nicht Wenn Sie auf der Univerſität nur
drei Stunden arbeiten ſo genügt das ſchon bringt man es auf

chs Stunden ſo wird man von allen Profeſſoren hochgeachtet
enn man gar nicht gearbeitet hat ſo bereut man es ſpäter die

Zeit nicht weiſe ausgenutzt zu haben Sie haben eben ein ſehr
on Stück geſungen ich habe früher auch Muſik getrieben ich

n nur ein mittelmäßiger r geweſen und war frohals ich den läſtigen Zwang abſchütteln konnte Das hat mir
ſpäter außerordentlich leid gethan denn die Muſik iſt eine
treue Gefährtin im Leben Sie hat inir bei mancher Ge
ſelligkeit gefehlt und wer von Jhnen Talent dazu hat dem
empfehle ich ganz beſonders die Muſik zu pſlegen und
erinnere Sie an mein Beiſpiel um Sie abzuſchro n von dem
Fehler den ich mir vorzuwerfen habe Jm Uerrigen kann ich Jhnen
nur ein rathen Kein Kameelennd kein Ranſfbold

Wer Gott vertrat und ſich ſelbit der kommt über jede Fahrniß
veſſer hinweg Geben Sie nichts auf Bangemacherei

die an der Hauptſtation bei ſich

Das iſt die richtige Philoſophie wie es in dem SchillerſchenReiterliede beißt Sie kennen es ja Friſch auf u i Man
müß nicht immer fragen was einem widerfahren kann im Leben
Brrefß mit Furchtloſigkeit und Tapferkeit ihm entgegengehen

as iſt eine alte Regel und wer der ſog an dem werden die
Wellen des Lebens abgleiten wie das Waſſer am Entenflügel
Ja wenn unſer Leben noch 500 oder 1000 Jahre dauerte und
man ſchließli wigerdlagen werden müßte ſo hätte es noch
einigen Sinn dafür r fürchten aber es iſt ja nur kurz und
man ſoll es muthig und anf Gott vertrauend für eine große
Sache einſetzen

Wie entſtand das Unglück in Schneidemühl Jmmer
noch kommen Depeſchen welche lakoniſch von weileren Boden
ſenkungen in Schneidemühl melden Um dem Leſer ein anſchau
liches Bild über die Urſache der entſetzlichen Kataſtrophe zu

n dürfte gern Darſtellung genügen Die Entſtehun
es Unglücks das Schneidemühl e iſt daranurückzuführen daß an Sielle eines ſchlechtes Waſſer gebenden
deſſelbrunnens ein Abeſſynierbrunnen gebohrt werden ſollte Bei

einer Tieſe von 72 Metern unterhalb einer 50 Meter ſtarken
Thonſchicht ſprang plö ich ein mächtiger Strom trüben Waſſers
zutage Nach einigem Fließen verſiegte der Quell wie ſich her
ausftellte durch Verſanden des Rohres Nach u Zeit bildete

h durch den Druck des Stromes eine Ausſpülung außerhalb
des Rohres und ein mäßiges Rieſeln des Waſſers das immer
ſtärker wurde Es wurden bei dem Brunnenmacher Blaſendorff
in Berlin weite eiſerne Rohre zum Abfangen des Quelles be
ſtellt Man wartete acht Tage vergebens darauf Jn dieſer Zeit
trat durch ſortgeſege Ausſpülungen eine derartige Verſchlimme
rung ein daß in Schneidemühl nach den verſchiedenſten Autori
täten telegraphirt wurde Dieſe antworteten bis auf einen der
ſogar zweimal hier wax ablehnend wodurch weitere Zeit ver
loren ging Jetzt wird zur Erhaltung der bedrohten Gebäude

es ſind deren zur gert vierzehn nichts mehr gethan man
v ſie preisgeben müſſen Die Arbeiten gelten nur dem arte

iſchen Brunnen der aus einem acht Zoll im Durchmeſſer be
tragenden Rohre ſeine Thon und Sand führenden Waſſer zwei
Stockwerke hoch emporgeſchleudert Die verderbliche Wirkung
dieſes Quells beſteht einmal in dem Jiuntyrer von Thon und
Sand durch welches die Aushöhlungen im Erdinnern gebildet
werden ferner in der überaus mächtigen Ausſpülung und Er
weiterung des Bohrloches Es galt daher zunächſt den Quell in
einem Rohre zu fangen Die bedeutendſten Autoritäten des
Bergfaches riethen zur Aufmauerung und Senkung eines umfang
reichen Senkſchachtes der durch Ausbaggerung bis auf die in 9 m
Tiefe befindliche Thonſchicht hinabgelaſſen werden und ſo einen
Abſchluß gegen weitere Ausſpülungen bilden ſollte Aber trotz
unermüdlicher Arbeit bei Tage und bei Nacht ſenkte ſich der 3 m
im Durchmeſſer haltende Schacht obwohl bereits über tauſend
Fuhren feſter Maſſen ausgebohrt waren nur um 1,4 Meter
Welche Zeit beanſpruchte die weitere Senkung der noch nothwen
digen 7,6 Meter welche ungeheuren Erdmaſſen mußten während
deſſen ausgeſpült und welche Höhlungen gebildet werden bei einem
Waſſerausfluß der 3000 Kubikmeter Flüſſigkeit zu 200 Kubikmeter
feſten Maſſen in 24 Stunden betrug Und dieſe Auswürfe dauern
bereits fünf Wochen So wurde die weitere Senkung des
Schachtes einſtweilen aufgegeben und das Projekt des Brunnen
machers Beyer aus Berlin angenommen der ſich verpflichtete
binnen vierzehn Tagen durch Anwendung achtzölliger eiſerner
Rohre den Quell zu faſſen durch Tieferbohrung klares Waſſer
zu Tage zu fördern und ſo die Gefahr zu beſeitigen Die vier
zehn Tage ſind bald verfloſſen aber der Erfolg iſt bis jetzt aus
geblieben Die durch die Ausſpülungen hervorgerufenen Sen
kungen betragen im ganzen nun ſchon nach der letzten mitgetheilten
Depeſche über einen Meter die Wirkungen ſind entſetzlicher Art
De Trottoirplatten ſtehen dachartig gegeneinander während das
Pflaſter der Bürgerſteige durch das Einſinken der Gebäude wie
durch vulkaniſche Gewalt hoch herausgehoben iſt Die Gebäude
ſtehen trotz ſorgfältiger Ahſteifung drohend vbornüber oder zur
Seite geneigt handbreite Riſſe ziehen ſich durch die Faſſaden
und die Giebel ſetzen ſich ſogar in derſelben Breite über die
Straßen und Gehöfte fort Von Zeit zu Zeit erfolgt im Erd
innern donnerartiges Getöſe durch den Einſturz ausgeſpülter
Höhlungen die Erde bebt und die Bogen der Fenſter und Thor
wege ſtürzen durch die Erſchütterung ein und dieſe Boden
ſenkungen werden nicht eher aufhören als bis im Erdinnern
völliges Gleichgewicht hergeſtellt iſt Die letzte Nachricht aus
der unglücklichen Stadt lautet Die Ausführung eines zweiten
Bohrloches iſt in Tiefe von 25 Metern durch Vorkommen
größerer Steine auf Schwierigkeiten geſtoßen ſo daß die
Arbeit nur langſam fortſchreitet Miniſter Graf Eulenburg ſagte
dem Erſten Bürgermeiſter Wolff weiteſtgehende finanzielle Unter
ſtützungen zu Oberberghauptmann Drune und Geh Regierungs

rath Kummer werden heute aus Berlin dort erwartet Die
Bodenſenkungen dauern fort

Selbſtmord eines Offiziers Vorgeſtern nachmittag hat ſich
in Berlin in ſeinem in der Kaſerne des Kaiſer Franz Garde
Grenadier Regiments belegenen Zimmer der Sekonde Lieu
tenant von der Hardt erſchoſſen Der Grund zu dem
Selbſtmord ſoll in verletztem Ehrgefühl zu ſuchen ſein
Die Leiche des Offiziers wurde am ſpäten Abend nach dem
Garniſon Lazareth zu Tempelhof gebracht

Auch ein Diſtanzreiter Der japaniſche Major Fukuſhima
der von Paris einen Ritt durch Europa Sibirien und die
Manſchurei unternahm über deſſen Beginn und ſpätere Be
ſchwerlichkeiten wir ſeinerzeit ausführlicher berichtet haben iſt in
Wladiwoſtock wohlbehalten eingetroffen

Erdbeben Dienstag abend 107 Uhr wurde in Agram
ein ziemlich ſtarkes 4 Sekunden andauerndes Erdbeben verſpürt
Schaden wurde nicht angerichtet

Eiſenbahnunglück Jn dem Parkville Tunnel zwiſchen
Brooklyn und Coneyisland entgleiſte am Dienstag ein mit
etwa 1000 vom Sheapſheadbay Rennen zurückkehrenden Paſſa
gieren beſetzter Zug der Manhattan Beach Eiſenbahn Neun
Perſonen wurden getödtet und etwa hundert Per
ſonen verwundet Viele Paſſagiere wurden gegen die Granit
wände des Tunnels geſchleudert oder geriethen unter die Räder
der Wagen Die a ſoll dadurch herbeigeführt ſein
daß der Weichenſteller ſchlief als der Zug in den Tunnel ein
fuhr Auf der gleichen Bahnſtrecke ereignete ſich geſtern noch ein
zweiter Unfall unweit Longisland CEity woſelbſt 4 Waggons
eines vom Wettrennen kommenden Zuges entgleiſten jedoch würde
niemand verletzt

Zur Cholera Jn Mekka ſind in der Zeit vom 16 20 Juni
830 Perſonen an der Cholera geſtorben

Perſonalnuachrichten Geſtern früh erlag einem Herzſchlage
der berliner Branddirektor Stude der zur Uebung nach
Brandenburg eingezogen war Jn Rom iſt der Senator
Silvis Spaventa geſtorben Spaventa unter der bour
boniſchen Herrſchaft zu lebenslänglicher Galeere verurtheilt dann
Arbeitsminiſter des Kabinets Minghetti war ein Mann von
wahrhaft antikem Charakter

Mannheim Der engere Ausſchuß der badiſchen frei
ſinnigen und demokratiſchen Partei erläßt einen
Aufruf welcher die Parteigenoſſen auffordert nur für
Gegner der Militärvorlage bei der bevorſtehenden
Stichwahl einzutreten

Letzte Telegramme
Schneidemühl 22 Juni Nach den geſtrigen Meſſunges

kann nunmehr auf eine Abnahme der Erdſenkungen
gerechnet werden

ca e mMeteorologiſche Station zu Halle Ortszeit

er r 22 Junl 7 W gBaromeler Mi lmeler 749 749,1t annen S9 e 9Wind W 1 8Maximum der Temperatur am 21 Juni 17609 C

Minimum 22 Juni 10 CWaſſer wärme der Saale mitgeth v Flora Bade 16 179 R

hiangdels und Verkehrs Nachrichten
Der amtliche Saatenstandsberieht für Preussen

per Mitte Funi iet soeben erschienen Er beginnt wie folgt
Anhaltende Dürre nach Westen steigernd giebt zu
ernsthaften Besorgnissen wegen des Ernteausfalls
Veranlass e Es herrscht überall Futtermangel Wir
geben vorläußg folgende kurze Debersicht Zahl 1 bedeutet sehr
gute 2 gute 3 mittlere durchschnittliche 4 geringe 5 sehr
geringe Ernte Hiernach stand Mitte Juni zweite Ziffer Mai
Winter weizen 2,6 gegen 2,6 Sommer weizen 2,9 gegen 2,8
Winterpelz 3,3 gegen 2,9 Sommerpelz 4,3 gegen
Winterroggen 2,8 gegen 3,2 Sommerroggen 3,1 Som mer
gerste 3,8 gegen 2,8 Hafer 3,1 gegen 3,1 Erbsen 2,9 gegen
2,9 Kartoffeln 2,4 gegen 2,6 Klee 3,9 gegen 3,7 Wies en
4 gegen 4

Der Aufsichtsrath äer Zuckerfabrik Neuwerk beschloss die
Vertheilung von 122 Proz Dividende nach reichlichen Abschreibungen

gegen im Vorjahre
Die Gewerkschaft Neustassfurt Zeche Agathe zablt für

den Juni 159 M Ausbeute für den Kux
Der Geschüäftsbericht der Deutsch Ostafrikanischen Geset

schaft für 1892 konstatirt dass die grossen Pllanzungsunternehmungen
sich bisher ausgezeichnet anliessen und ein gutes Endergebniss in Aus
sicht stellen Die Zolleingänge betrugen 776,377 Rupien gegen 786,722
in 1891 Die Ausprägung der Münzen betrug 3680,000 Rupiestücke und
17,640,000 Pesasstücke Die beendigte Eisenbahnexpedition ergab dass
die Fortsetzung der Usam Bara Linie über Korogwe einerseits zum
Viktoriasee anderseits nach Tabora keinen übermüssigen Sehwierigkeiten
begegnet Der Abschluss ergiebt einen Gewinn von 205,560 der wie
folgt verwendet wird Rü klage 8841 Rücklage für etwaige Ausfälle
40,000 5 Proz Dividende auf 1,873,000 Vorzugsantheile mit
25 Proz Einzahlung 23,512 M und Vortrag auf 1893 133,397 A

Die Przgebirgische Dynamitfaberik vertheilt 9 Proz
Dividende 1891 8 Proz Die Gesellsehaft gehört dem Trust nicht an

Zahlungs BRinstellungen

Amts z zaNamen Wohnort S 5 Z Sgericht Se z
Aug Iinek Kſm Augsburg Augsburg 14 6 7 14 7 14 7
Alb Falkenberg Wind
müller Schierau Bitterfeld 14 6 15 7 24 7 23 7Herm Rackow Klm Garxtz a O Gartz a O 14 6 17 7 25 7 25 7

G A Worzbach Kfm
Stössen Osterfeld 14 6 15 7 7 22 9Emil Schultze Kfm Gerswalde Templin 14 6 8 11 7 18 8

Panzer Friedewann Ottensen Altona 6 19 8 7 9Fr Pauluhn Kfm Darkehmen Darkehmen 15 6 31 8 fl 7 99
A Frhr von Rothkirch Gross
Rittergutsbes kmwehlen Elsterwerda6 9 9 12 7 27 9

Herm Zabel Uhrmacher Halle S Halle S 13 6 8 18 7 15 8
E H Kempe Kfm Seiffen Sayda 16 6 15 7 10 7 27 7

Wasserstünde bedeutet über unter Null

Saguls und Vnstru t e FalWuehsArtern Brückenpegel 29 Juni 18 21 Juni fFo l 4
Weissenfele Oberpegoel 12,25 2,26 2do Unterpegel 0,34 0,36 2 2Halle Vnterhaupt 21 Juni 1,56 22 Juni 1,56
Trotha do 04 r 1,e21 2Alsleben Oberpegel 20C Juni 2,11 21 Juni 2,14 3
do Unterpegel t 70 10,74 4Kalbe Oberpegel e 2 t1,16 4do Unterpegel 2 0,30 a 2Moldau Isor Eger Blbhe

uni Fall Wue nen Juni erſ Wuops
Budweis 20 0,46 2 P Torgau 22 0,371 5
Präg 2 6,271 7 P Wittenberg 0,89 2Jungbuuzlau 0,13 1 PRoeslau 2 10 S 3aun 2 62 e 2 0,48 2Pardubitz 0,16 3 P Magdeburg 0,74 2Braudeies 0,21 2 PTangermündol 9,90 SMelnick 0,44 8 P Wittfenbverge 0,581 2Leitmeritz 90,57 5 Dömita Peg e S 2Aussig 90,36 10 PIauenburg F0,13 4 2Dresden 21 88 4

Börse zu Halle am 22 Juni
Preise mit Ausschluss der AMaklergebühr für 1000 kg netto

Weizen etwas besser 152 158 AI feinster märkischer über
Notiz Raubweizen 151 1559 M Roggen fest 144
bis 148 M Gerste Brau ohne Handel feinsteAM Futter 125 140 M Hafer sohr fest 176 181
Mais amerikanischer Mixed ohne Aggebot Don aumais
124 bis 136 M Raps M Räbsen M Erbeen
ohne Handel

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 52 53 M Stüärke einschliese ieh

Fass Halles che prima Weizen gefragt bei knappen Vor
räthen 39,00 40,00 abſallende Sorten r Mais
stärke einschlieeslich Fass 36,00 37,00 M i Knappen
Vorräthen Mohn M Futterartikel gefragt Futter
mehl 12,00 13,00 M Roggenkleie 11,00 bis 11,50 M
Weizenschalen 10,00 10,50 M Weizengrieskleie
10,00 10,50 M Malzkeime helle 11,50 12,00
10,00 11,00 M Oelkuchen ohne Handel
29,00 M Rüböl
0,825/309 10 10,50 M

Spiritus 40,000 Liter Proz fest Kartofſel mit
Verbrauchsabgabe AM mit 70 l
38,60 Rüben M

Für die Redaktion verantwortlich
für Lotales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann
Fenilleton c Albert Herling ſämmtlich in Halle

50

Für Politit Dr Oscar Linke

Fernſprech Nachrichten

Berlin 22 Juni vorm 71 Uhr

im Heret Konferenzen
Sundesſtaaten über Zoll
ſtattfinden ſollen

Berlin Die Voſſ Ztg verzeichnet auftauchende Gerüchte
daß für den Fall der Annahme der Militärvorlage

der Finanzminiſter der
und Steuerfragen

Berlin Wie die Nat Zig hört iſt zum Staatsſekretär

langen Leiden z ch Dies zeigen allen Bekannten mit der Vitt

n W ben in wollme den 2 Juni 1893 9Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag 4 Uhr ſtatt

Todes Anzeige

Nieperding auserſehen
im Reichs Juſtizamt der Direktor im Reichsamt des Jnnern

B Edel Apotheker

dunkle
Malz 27,00 bis

Petroleum 20 20,50 M Solaröl
M

Verbrauchsabgabe

Bach n

Geſtern Abend 6 Uhr nahm der Hexx weinen lieben Mann
Vater und Schwiegervater den Lehrer Wilhelm Böhme och

Meine herzensgute innigſtgeliebte Frau Panline geb Werner
iſt nach jahrelangen Leiden heute
Rahelhe

achricht
Bibra den 20 Juni 1893

3,3 Uhr Nachmittags ſanſt
Dies Bekannten Freunden und Freundinnen zur
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Holzdraht Rouleour
zum Schntze gegen die Sonne in
allen Farben ſehr praktiſch und
Danerhaft viel billiger als Brettchen
Jalouſien u Marquiſen liefert prompt
und billigſt
A Glaw Alter Markt 33

Größtes Lager aller Arten
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Die beſten Contobücher
die ſich dadurch ganz beſonders auszeichnen daß ſie beim Auſſchlagen

abſolut flach liegen liefert

Ang Wedidäy Leipzigerſtr 22
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über Credit Privat Fam
alle Plätze der Welt ertheilen

Beyrich GreveInhaber des Auskunftsbureaus
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ſachgemäß zu ſoliden Preiſen promptausgeführt Gefl Anfr unter D O
bef die Expedition dieſer Zeitung

HIagenGeluche Reclamationen
Teſtamente Verträge eſc

von 3 bis 6 Uhr

und Vermögens Verhältnisse auf

Poſchinen u haulechn Arheilen

nfertigung von Zeichnungen

werden villrg ſt angefertigt in
meinen Nachinittagsfreiſtunden

16 I rechts

p Paschex
1060 Leipzigerſtr 100

G DZancdker Gr Klausſtraße 12

Fächer M Wujß
reren alle exacrt S Kauf
alt Gestelle Lager u Versand Prosp gratis

BB Faäch gehen dis 250 gr 20 Pf per Brief

neu u gebrauchtv ober aller Art
kauft man am billigſten

Leipzigerſtr 94 Kathe s Hof

Strohſeile zur Ernte
liefert in Ladungen nach eder r
ſtation Julius RüflerStrohfeilfabrik Aken à /Elbeu eniſt nicht nur für geſchloſſene Räume der gewöhnlichen Gas und Petroleum
Belenchtung vorzuziehen ſondern empfiehlt ſich ebenſo ſehr in

geeigneten Taternen zur Velenchtung von Gärten
wie die Einrichtungen in der Halleſchen Actien Brauerei der Loge u
den 5 Thürmeu des Paradies u ſ w beweiſen

Derartige Belenchtungen führt in ſolider ſachgemäßer Weiſe aus

E A FEfchterAlleiniger Vertreter der Deutſchen Gas Glühlicht Zaet Geſellſchaft

Halle a Franckeſtraße AUr 7
z Das zur Wilh Schwarze ſchen Konkursmaſſe Leipzigerſtr 19

gehörige Lager von

Papier und Schreibwanren
Taxwerth 1968 Mk ſollen en bloe verkauft werdenGleichzeitig iſt die Laden Einrichtung u ein Gasmotor zu verkaufen

Bedingungen ſind bei dem r zu erfragen nud daſelbſt Gebote
bis Sonnabend den 24 d Mts Abends abzug

offen
Das Lager iſt zur Geſchäftszeit zur Veſt

Alb Brand Große Sicliitaße 4

10,000 Mark

Butter feinster Qualität
Exquisit Kleeblatt Theebautter

Vorzüglichste Kochbutter
inste Braunschweiger und

Schlaekwurst
Feinste saftige

Emmenthbaler Schwelzerkäse

Gr Ulrichstr 24

Anerkannt

Haupt
Treffer

Mustersendungen auf Wunsch

S a S S e S z e J J S eTiennne ohne Aufsc in s on J 7 un d J hXV SrOSse Fanmnoversche Lotterie
B n 90 Procent an

10009 Mark 5000 MarkK4000 MK 3000 M 2000 M
3 à 1000 5 à 500 10 à 300 10 à 200 40 ä 100 MIK ece

11 Loose für 10 K Porto u ListeLoose à 4 Mark 30 P Versendet das Generaldevit von

HRG BI E HFä Hannover
In Halle zu haben bei J Barck Co Richard Schroedel Lindau e Winterfeld

Man verlange ausdrücklieh Hannoversehe Loose F FF7
mit e Konohensey der r Köworehen Regierung

Gr Pommersche
Silber Lotterie

Ziehung bestimmt am 6 u 7 Juli er
3477 Gewinne darunter 2 7 r

je ein Silberbesteckkasten von zusammen

m 63000Loose à 1 Mark 33 32 ar28 25 Mark
Für Porto u Gewinnliste 20 Pfg extra empfehlen u versendes

E Brand Co
Erferrrt Neuwerkstr

In Halle zu haben bei
Richard Schroedel Gr Urichstr 50

Der dauerhafteſte

Fussbodenanstrich
iſt Bernſteinlack mit Farbe

Derſelbe trocknet über Nacht hart und z den ſchönſten Glanz
à Pfund 75 Pfg nur bei

E Walther s VachfMoritzzwinger I Steinweg 28

im Hauſe des Hrn Br Freytag
Künstl Zähne

und Plombirungen
SchmerzloseZahn Operationen

Veuerdings
erſcheint

S in ſten e

reich illuſtrige
vorz

5 We ſtatt bisher 8 Ses
Aeu nebſt 12 großen farL Moden eeggc 100 Figuren und 14 1 Ber

lagen mit etwa 280 Schnittnmmſſerw
Vierteljährlich 1 N 25 Pf 75 Kr

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und
anſtalten Poſt Heitungs Katalog Nr 52
Probe Nummern in den Buchhandlungen gratis

wie auch bei den Expeditionen
Berlin 55 Wien l Operng

Gegründet 1865

W

garantirt fehlerfreie Waare verſ Pro
à 10 Pfd p Pfd 1,30 Nicht convpnehme koſtenfrei zurück

Ursell in Attendorn k W

50000 mm Flanelle und Lauss

nebſt Gewichten billig zu verkaufen
Magdeburgerſtraſte 52

Eine gut erhaltene Vieh Waage

eſirmilch
lutarmunth Magenkatarrh

allen J
auf Beſtellu a
theke Ha e a
verſ tägl frifW r in Sſfen i S
Rademanm s Fündermeh

bei 3 Büchſen à Mark 1,16

ff Roſinen à Pfd 20 u 25
Meſina Citronen emA Trautwein ins

ärztlich empfohlen bei Lungenleiden

alskatarrh e
Apo

Pſ bochſ e

Georg ZTZeising Kleinſchmieden

ff Datteln u Feigen à Pfd

Beste blaue und rohe Pnelische Dachschiefer und beste
blauo Lehestener Schablonen Dachschiefer

der beliebtesten Dimensionen empfehlen zu den billigsten Preisen
Klinkhardt Schreſber Halle a S Pernspr 203

Seidenwaaren
Brautkleider in bamast Rips h u Atlas

Specialcesch G Schwarzzenberger
Grössteo IIalle a Poststr 9110

Auswahl
Billigete

Reinseid Foularad Mtr v 1,25 Mr an eusequelleChines Bastseide AMtr v so Mk an

Mtr v 55 Mk an

Für den Anzeigenthell derantwortlich W Könlg in Halle Halle Drucg und Ve rleg von Otto Hendel

als
Chlorkalk
Carbolſänre

liefere zu billigſten Preiſen

MaierSchmeerſtra e 13

Desinfektionsmittel

Carbolkalk mit Eiſen

und ab meiner Fabrik Forſterſtr 54

empfiehlt M Waltagott
Mit Unterhaltuſäsd in nd 1 Beiblatt

Hamſterpatronen

e e
e e
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